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finfdt ec, Dad bad Divefeorium alle Mittel ers
greifen moge, die ¢3 Haben mag, wm diecfen Pa-
frioten Hiilfe zu [eifien , und ihr Shiffal fo oiel
moglich gu mildern,

BHan ecflare , daf ihn ald gemefenen DiveFfor,
bie heutige Deliberation nicht nur nicht gefdhmerst,
fondern iHree vepublifanifchen FJreimitthigleit wegen,
febe gefreut hat, — Er bittet aber, daf man fich
vor Cytremen hite; um die Vorfehrungen des Dis
reftoriums ju tardigen , muff man fich die damas
lige fage ded Waterlands vorfielen ; ausd dem Kans
ton Waldftatten Dbevichteten alle Beamten obne
Nudnahme, e3 Edunten Ausbrirche von Gemwalttha
tigheitenn nur durcd) cinftweilige Wegfiihrung ges
wiffer Leute vechintet werdens im Kanton Linth ges
{hab dag gleiche; Patrioten ausd dem Kant, Inrich
Drangen gauy bejonders auf eine abnliche Ausdhe:
bung; in den Kantonen [roburg und Solothurn
gefchaden fie anf die Berichte der Commiffavien
bin, (Die Forefesung folgt.)

Snlandifde Radridten.

Sugern, den 17, ug'wh Bon Jug fchreibt
man unter den 15, Yugui: ,, Geffern haben die
sepublifanifchen Baffen den Flaffifchen Boden bder
Sreiheit von dem Dafepn der faiferlichen Soldner
endlich tieder gereinigt; um die Mittagdftunde
306¢n die fiegenden [ranfen mieder ju Schivy; ein,
und eine aandere Kolonne war um 3 Uhr ju Cins
fiedeln. Diefe legtere , toelche von IMensifen nud
€gery ausgieng, toarf gleich im AUnfang den Feind
uberall jurack, allein am Kasenficicf, einer Hobhe
soifchen Rothenthurn und Einfiedeln , fand fie,
Die obne Kanonen mar, einen langen und mordes
vifchen MWiderffand von einer feindlichen Batcevie.
Ein Theil der 36, Halbbrigade twar hier dad Opfer
einer unerfchitéterlichen Standhaftigheit,  Eine 3¢¢
Kolonne drangte den Feind dem Jircherice nach
big anf Pfeffifon, o man fich noch beute fchlug,
€8 mwar bei Bellenfchanyen , in der Gegend pon
Hittten , two man fich bei 4 Stunden auf dem
namlichen Plage mit gleicher Tapfeckeit und beifpiels
Infer S®uth berumfchlug, wo die Feinde sulest doch
weichen mufiten,  Der Verluff an Todfen und Wers
wundeten auf beidben Seiten Ffann noch nicht bes
flimme werden s Gefangene find bier bei 7 oder
Soo durchgefithrt ordzn,  Gebrannt Hat man nips
gends, aber mebrere Orfe audgeplindert 5 die bes
waffneten Dauern ecfchiverten die Siege diefed
Beifen Zages uangemein , uud die Jurcht , Dag
diefe Gegeawehr die Dorfer in Gehutt vesmwandeln
weede, foie weiland ju Stany , bewog die Berwoh,
mex cimigee Dorfichafien , dag fie fic) alle aus den

l
,
!

Dovfern wegflizcheeten , (o daf fie noch wirklich
leer fteben.

General Cecourbe , nachdem er bei  Brunnen |
3 feindliche Battevien abeveumpelt , und bie harts |
nadfige Gegentvehr der bemwaffueten Bauern ubers
waltigt batee, fam glaflich in Ultorf an.

General Loifon bat proviforifch fein Genevals
quartier in Wafen feftgefest , iff bid gu dem llrners
loch porgedrungen, und wuarde , twenn die Feinde
ben MWeg nicht abgebrochen hatten, bid nach Urfes
ven porgeritft fenpn 5 die Redouten, BVev{chanjun: |
gen urden mit Sturim eingenemnien, die fanes
nen fielen in die Hande der Franfen , Oft Trups
pen fchlugen fich rie verymeifelt; iGen. Lifon iff
leicht permundet. .

S der Gegend von Riwich, Neches der Sl
nach, mwurde den gangen Tag fehr bartnacig §¢
fochten , doch [68te fich um 3 Ube Nachmittag ale |
Ordnung dec Feinde auf, und man fodht nuw
noch in den 2Wdldern, v G

$Heute Abend, den 17. Nugufi, follen hier bob
Altorf ber 8 bid8 9oo Gefangene anlangen.

Sdhafbaufen 31. Sul, Dienach bgn}f)wﬂ
quartier ju Kioten abgegangnen Fanddeputivien d
Santond Schafhaufen, find nicht vor den Erihe
og gefommen. Se, RKomigl Hobeit haben | a
She Migfallen bejeugen, und ibrigens ertlayn-laf’
fen, man twollte (st'e oftreichifcher Seits su Girellung
gineg Contingents nicht pwingen, indem mgﬂl‘,ﬂ": 4
Freiwillige verlange und. nue von Ddiefen wirflich ,
Dienfie ervarten fonne. Eine gleidye @f‘““:“g |
urde auch nebft Mittheilung der vom Lande o
gegebnen Klagpuntie dem Magifivat @'d?“gm |
fo ertheilt.  Stun will die Stadt Ddie ouf o |
Theil fallende SRannfchaft frellen und aued = |
gand noch einmal jum Beitritt aufmahnen, l"gw f

Die Nachricht von einer ju Weinfelden .'!“'WW
gau entdeften Verfthmorung gegen die ‘?mmufuai
an deren Spife fichi ein Upotherer Neinhard it
ben haben foiite, wird in cinem gSOUFDL T
nach authentifchen Devichten fur gang f“'., ¢
ungegrundet evilart,

o Elifton
Brofier Rath, 20. Aug. _6'9!3‘:'“?“‘ !
tragt auf ein aufferordentliches Tribunw o gonter
chem Die, fo in den miebcrero.wf“bm.tw
nen, twihrend fie von ben Oefireiherit P fgt
ven, Stellen befleidet, oder Die %“gr‘m[eguns fit
Babew, fibergeben werden folipn,  JeEDEEE A
3 Zaae auf dea €anylentifeh. "‘ff

mamensa‘;‘

Genat, 20, Yug. ~ Durch Dot Lol
euf wicd mit 29 gegen 21 Stimneei iber giusmits
fiber den  bevorfiehenden ‘commurzoneuer&u‘ ;
und Wiedeverfesung des Senats Ve



	Inländische Nachrichten

